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Ni-o. 48. 1801.

Laut einer bon hiesigen löbl. k. k. Mil i tair - Oberkommando
emaeaanssenen Erinnerung vom 8. dieses hat nach Eröfnung des
^ l t e n i ' Ä e n General-Militärkommando, der Fuhrwesens-Ge-
meine Abraham Bergmann, zuNann 22s fl. in Vankozetteln ge-
funden, welche in die VataiUonskasse des leichten Infanterie Ba-
taillons Ertcl iVoernobmen worden sin^^ . ^ ^ . - ^ ^

Welcher Vorfall in der Abficht hiemit kund gemacht wlrd, da-
mit der Eigenthümer sich Hiewegen bei oberwahntm htestgen k.
k Milltair-Oberkommando anzumelden wisse.

Laibach/ am «3- Iuny 1801.

K u n dmachung. ^ ^
Den 1. künftigen Monats Ju l i laufenden Iabres, werden

solaende Wemzebcnde und Zinsweine zur Hei:zogl. Auersperglschen
Herrschaft Pölland gehörig auf 6 Jahre lizitando ln Pacht uber-

Wl'lttgebürg, Strassenberg oder Maierlc in der Pfarr Tscherneml.
- Danzberg in der Pfarr Tschernemel.
- Hrast in der Pfarr Weinitz. <^« .
- Schweinberg, Sabetich / und Wlnckl ltt Vlkarlat

Schweinbcrg. . . ^
Radem, Schöpfenlag, Gerdenschlag, Thal , H r o l l m ^

,.z„lb. Tsckörlach, Vertatsch, Ober - und Unterberg, Vornschloß
und Lanlsche in der Pfarr Pölland. ^ '

D c Pachtlustigen werden daher zu dieser Versttlgerung an
vbicien Tage in die hiesige Amtskanzlei vorgeladen.
vvlgen ^ ^ s c h a f t Pölland den 7. Iuny- i8or. ^ ^ ^

"yl^.f Ansuchen der königl. Staathalterey zu Ofen wird hiemit
^ ^ « « s n/mackt, daß der Konkurs über das Vermögen des ver-
sckuldeten M ^ Joseph Satler zu Pres-
Kr?au7d?n'!?!Iuny ^I-Msgeschrieben worden ist.



Auf Ansuchen der köm'gl. Staatbalterey zk Ofen wird hie-
niit bekannt gemacht, daß der seit 23 Iahretr abwesende, und aus
dem Markte Poprad gebürtige Paul Mauricz zur Behebung einer
Erbjchaft von 2<x>fl. vorgeladen, und selber an den Magistrat d)5
Marktes Poprad angewiesen wird. Laibach den 10. Innn i8ol .

Auf Ansuchen der künigl. Staathaltereo zu Ofen wird öiemit
bekannt gemacht, daß der Michael, Ignaz, und Anton Gallo, Kinder
der zu Trentschin verstorbenen Wittwe dort gewesenen Bürgers, und
Chyrurgcn Karl Gallo wegen VertlMung des in einigen Mobilar-
stücken, und einem Hause bestehenden Vermögens vorgeladen, sie
an den Magistrat der Stadt Trcntschin angewiesen, und zu diesem
Ende derTermin auf den 1. Sept. 1801. scstgcsttzet wild.

Laibach den w. Iuny »801.

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird zur
Abhandlung des verstorbenen Anton Stark bürgerl. Sallerm« istevs
der 2. Iu ly Nachmittags um 3 Uhr am hiesiqcn Rathhause be-
stimmt. Es wird demnach allen jenen, die auf den Vorlast gegrün-
dete Ansprüche zu haben vermeinen, hi. mit aufgetragen, selbe
bei der Tagsatzung so gewiß anmelden, und rechtsMtt; daMtoun,
wtdrtgms der Verlaß ohne weiters abgehandelt/ und dcn bctre-
fenden Erben eingeantwortet werden wird.

Lalbach den 3. Iuny i8ol.

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt laibach wird zlw
Abhandlung des Verlasses dcs zuPetAmMoräutscherPsarr ver-
storbenen Hrn. Valentin Tertnig, gewcscnen Expsarrvlkars, der
2 Iu ly d . I . Nachmittags um 3 Uhr am hiesigen Rarhhau e be^
stimmt. Es wird demnach allen jenen, die auf den Verlaß aus
was immer für eincm Rxchtsgrunde Forderungen zu stellen ver-
meinen, hiemit aufgetragen, solche bei der diesMigen Tagsatzung
fogcwiß anzulmlde'l, und rechtsMig darthun, wldrigens der Ver-
laß ohne weitcrs abgehandelt, und der bctrefenden Erbin eilige-
antwortet werden wlrd. Laibach den 3. Iuny l8ol . ^ '

Von dem Magistrate der k,,z"Hguptstadt Laibach wird allen
jenen, die auf den Verlaß der vorbencn Katharina Suprcutz dm>



gerliche WeiN'vl'rthin gegründete Forderungen zu stellen bcrmeinen,
hiennt aufgetragen, daß sie solche den4-Iuly d - I . Nachmittags
um 3 Uhr am hiesigen Nathhause so gewiß anmelden, und dar-
thun sollen, widrlgtns der Verlaß abgehandelt, und dmsich legi-
timirenden Erben.eingeantwortet werden wird

Laibach den 3- Iu ly 1801.
... — ' —̂— ^ — — — — , , iiK^,^

V e r l a u t b a r u n g . . /.
Von der Herrschast Egg beiPodpetsch, als bom löbl. k.k. Kreis-

amt bevollmächtigten Versteigerungs-Kommissariate wird htemit
verlautbaret, daß die zum Iuvamschen Benefizio S t . Andrä zu
Kraxen gchorigen Realitäten am 22.d.M. früh um ZUHr^lmMc-
nesiziat Haust daselbst ins unwicderrufiiche Eigenthum llcitando
h^ kauft werden. Diese Nealitättn bestehen in 15 Getreidzehenden

' von 37 Hüben,, 12 Hofstädttcrn, und 5 besondern Aeckern/ dann
einigen,Kleinrcchten, und endlich einem Hause, und Garten, welch
allcs nack dem Buchhalterischen Anschlage um 5540st- iu kp. feil-
gebvthen wird. Schlüßlich wird bemerrt, daß dtt Zchendc enst
Dörscrweile einzeln^ und dannin^oacierolosgeschlag n, auch die
Zahlungen in 5 prozent. Oblig. angenoßmm w/rdcn. Mchr re Be-
dingnslße lieben l,l der oben
gen osen. Herrschaft Egg bei Podpetfch am 5. Iuny ^8c)l.

Um dem inländischen Bedarf an ?mn für dem Kunstsseiß^ ^
und durch Handel, da die eigene Ei zeügung bis nun noch nicht hin-
reicht, zu bedecken, haben Se. Maj. wlgende Anordnung mittels
Hofdekrct bom 12. May d . I . zu beschliesscn bcfundM.

Von nun an, und bis die eigene Erzeugung dem Bedarfe
entspricht, ist die Ausfuhr alles rohen inländischen Zinnes gänzlich
bcrbvthen. .' - . ,». ^ ,

Dagegen wird die Emfubr des auslandiMien rohen Zinnes,
mit dem vvn4ft. 30kr. auf die Hälfte mit 2fl. 15kr, gemäßigter
Zolle, bis zur hiillangllchen eigenen Erzeugung, zwar gestattet,
die Erlaubniß zur Vittfuhr aber nur allein der. Vergwerksproduck-
tett-Versckl<.'ißdwekzwn, und dieser nur gegen Paffe der Hofstclle
in Münz und Bergwesen vorbehalten.

Die Fabrikanten, und Manufakturisten, und die Handelsleute
welche des Zinnes zum Bettled ihres KunMißcs oder zum m-



lältdischen Verkehr bedarsm,/haben sich daher an die gedachte Ver-
'schleißdirekzion, oder an die ihr untergeordneten Magazine, und Nie-
derlagen zu verwenden/ von wo ihnen der Bedarf immer verabfolgt
werden wird.

Die Uibertretter dieser- allerhöchsten Anordnung werden nach
dem Zollgcsetzen, nicht der Konfiskazion, und den Nebeustraffeu
bestraft werden.

Diese allerhöchste Eitschicssung wird daher zur jedermanns
Wissenschaft, und zur allgemeinen Befolgung hiemit bekannt ge-
macht. Laibach den 3. Iuny 1801.

Marktpreis desGetraidsaUhm inLawachden 13.Iuny 1801.
' - "-N ' . ss. ?r.!st. lkr.jjfl. kr.,

Waitzen ein halber Wiener Metzen - - - 3 47^ 3 38 3 24.
Kukuruz - » - - Detto ' - - - ? j - - i — ^ — ^ —
Korn - - - - Detto - - - - , 3 , — 2 59 2 47
Gersten ' - - - - Detto - - - - ^ — ! — -
Hirsch - « - - Detto - « - - ^ 2 '54 — — — —
Haiden - - - - Detto - - - - ^ ^ I ^ i — — ,— >°>
Haber -̂  - - - - Detto, - - - -, 11139! — — -» -^,

Magistrat Laibach den 13. I l ,ny 1801.
Anton Pauesch, Raitoffisier.

L 0 t t 0 z i e h u u g.
Den 13. Iuny i8a i . sind in Graz folgende Zahlen, gehoben worden:

IQ. 3. 61 . 86. 4.'.
Den 27. I u n y wird in Laibach gezohen werden.

« — -^ ^-—....^ . —>— "
T o d i e n v e r z e i c h n i ß.

Den 11. Iuny Iosepha Hoffmannin, bürgert. Schlosser Meisters Tochter, ald
1 ,s2 Jahr, am Schabiekh Nr. 37.

^ Simon Vröße, Tagl. (3., alt 2 Jahr, hinter dcr Mauer Nr. 57.
" —- Joseph Frörenteich, bürgl. Handelsmanns Sohn, alt 2 Jahr,

am Play Nr. 280.
— 15 AdamPaulFreyhr. V.Gnschitsch,alt l i 186.
— 14. Maria N . , Arme, alt 43 Jahr, in der Kotbgasse Nr. ,28-

Maria Gaberin, Wirchinj alt 65 Jahr, in der Gradischa Nr. 23.
Maria Koschin, Wittib, att 75 ^ahr, an der Pollana Nr. 46.

— KI. MariaKrantzin, Kutscher3., alt 6Jahr, nächst St.Flonan )tr. 123.


